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Waldbrand am Höhenfelder see
Köln (nRW). Ein Waldbrand am Höhenfelder see 
sowie ein Feuer im Klinikum Merheim erforderte 
heute bei hochsommerlichen temperaturen den 
Einsatz von über 100 Kräften der Kölner Feuer-
wehr. Auf einer Fläche von ca. 1.000 m² standen 
am Höhenfelder see Unterholz und Buschwerk 
in Flammen, die mit insgesamt fünf C-Rohren ge-
löscht wurden. im Klinikum Merheim musste nach 
einem Feuer in einem WC-Raum eine station ge-
schlossen werden.

Am sonntag um 14:21 h erreichte die Leitstelle 
der Feuerwehr Köln über notruf die information, 
dass am Höhenfelder see im stadtteil Dellbrück 
ein Feuer ausgebrochen sei.

umgehend wurden die zuständige feuerwache 
Mühlheim sowie parallel die löschgruppen dellbrück 
und strunden der freiwilligen feuerwehr alarmiert. 
Beim Eintreffen der ersten Kräfte an der Einsatz-
stelle wurde brennendes Buschwerk und unterholz 
auf einer Fläche von ca. 1.000 m² festgestellt, wes-
halb umfangreiche Kräfte zur Brandbekämpfung und 
Löschwasserversorgung zur Einsatzstelle nachalar-
miert wurden. Zur Einsatzführung wurde der Fern-
meldedienst der freiwilligen feuerwehr köln mit ei-
nem elw 2 zur einsatzstelle beordert.

zur Verhinderung der Brandausbreitung wurde zu-
nächst eine Riegelstellung eingerichtet, bevor die 
Brandbekämpfung mit fünf C-Rohren erfolgte. Zur 
Wasserversorgung wurden insgesamt 900 m A-
Schlauch sowie 560 m B-Schlauch von der Was-
serentnahmestelle am Höhenfelder Mauspfad zur 

Einsatzstelle verlegt. Darüber hinaus kamen zur 
Löschwasserversorgung neben mehreren Tanklösch-
fahrzeugen der Abrollbehälter mit Tank zum Einsatz, 
der aufgrund der hohen Waldbrandgefahr permanent 
mit 6.000 l Löschwasser befüllt zur Verfügung steht. 

die hochsommerlichen temperaturen und die lange 
Einsatzdauer erforderte die Versorgung der Einsatz-
kräfte mit Kaltgetränken und Einsatzverpflegung vor 
ort.

die nachlöscharbeiten dauern derzeit noch an. im 
Einsatz befanden sich über 100 Einsatzkräfte der 
Freiwilligen Feuerwehr der Löschgruppen Strunden, 
Dellbrück, Flittard, Brück und Heumar sowie der 
Fernmeldedienst. Hinzu kamen Kräfte der Berufs-
feuerwehr der Feuerwachen Mülheim, Weidenpesch, 
Ostheim und Chorweiler mit insgesamt 21 Fahrzeu-
gen. 

parallel zu diesem einsatz wurde die feuerwehr köln 
zu einer ausgelösten Brandmeldeanlage im lVr-kli-
nikum Merheim gerufen. Die Erkundung des ersten 
Angriffstrupps ergab ein Feuer in einem WC-Raum. 
Der Brand konnte schnell gelöscht werden, jedoch 
musste aufgrund der Brandrauchentwicklung die ge-
samte station geschlossen werden. die patienten 
wurden durch das krankenhauspersonal in andere 
Gebäudeteile verlegt. Verletzt wurde niemand. 

Im Einsatz waren Kräfte der Feuerwachen Ostheim, 
Deutz, Porz und Innenstadt sowie die Löschgruppe 
Holweide, die während des Einsatzes am Höhenfelder 
See die verwaiste Feuerwache Mülheim besetzte. 
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